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RESULTATE GEWEHR

Bergwerk 10 Meter
196 Punkte: Ramona Probst Balsthal. – 195: Martin
Gyger Krinau. – 193: Carolin Kaiser Mauren, Lars
Färber Felsberg. – Ferner: 188: Reto Siegenthaler
Sargans. – 187: Thomas Bieri Sargans. – 185: Luzia
Henggeler Morgarten. – 178: Martin Siegenthaler
Sargans. – 177: Manuel Pfiffner Mels. – 171: Mi-
chael Willi Vilters. – 169: Mario Kohler Vättis.

Taminatal 10 Meter
99 Punkte: Ramona Probst Balsthal. – 97: Sandra
Höhener Gais, Petra Hollenstein Ebnat-Kappel, Ni-
colas Rouiller Thörishaus, Lars Färber Felsberg. –
96: Daniel Berchtold Muhen, Thomas Bieri Sar-
gans, Rolf Bohnenblust Röthenbach Hbsee, Marc-
André Kessler Vaduz, Marina Bohl Nesslau. – Fer-
ner: 91: Reto Siegenthaler Sargans. – 89: Manuel
Pfiffner Mels, Pascal Rojo Wangs. – 86: Matthias
Willi Plons, Angelina Bonderer Vättis. – 85: Michael
Willi Vilters. – 84: Sandro Greuter Sargans. – 83:
Mario Kohler Vättis. – 82: Juliana Kühne Valens,
Martin Siegenthaler Sargans, Stefan Jäger Vilters,
Patrick Iten Sargans.

Freudenberg 10 Meter
196 Punkte: Nicolas Rouiller Thörishaus, Luzia
Henggeler Morgarten, Marc-André Kessler Vaduz.
– 193: Ramona Probst Balsthal. – 192: Lars Färber
Felsberg. – Ferner: 187: Reto Siegenthaler Sar-
gans. – 186: Manuel Pfiffner Mels. – 185: Thomas
Bieri Sargans. – 173: Martin Siegenthaler Sargans.
– 167: Matthias Willi Plons. – 144: Kevin Candraja
Pfäfers. – 140: Dominik Kohler Pfäfers. – 109: Mario
Kohler Vättis.

Giessen 10 Meter
100 Punkte: Marina Bohl Nesslau. – 98: Sandra
Höhener Gais, Petra Hollenstein Ebnat-Kappel,
Martin Gyger Krinau, Nicolas Rouiller Thörishaus. –
97: Erich Büschi Kriechenwil, Florian Ingold Am-
mannsegg, Ramona Probst Balsthal. – Ferner: 96:
Reto Siegenthaler Sargans. – 94: Thomas Bieri Sar-
gans. – 92: Manuel Pfiffner Mels. – 91: Martin Sie-
genthaler Sargans. – 82: Matthias Willi Plons. – 77:
Michael Willi Vilters. – 60: Rainer Kohler Pfäfers.

Schohlberg 50 Meter
198 Punkte: Marco Balmer Burgdorf, Alexandra
Hoch Gommiswald. – 197: Michael Hediger Gret-
zenbach. – 196: Martin Kräuchi Stettlen, Nicolas
Rouiller Thörishaus. – Ferner: 191: Thomas Bieri 

Sargans. – 190: Reto Siegenthaler Sargans. – 189:
Kevin Landolt Bad Ragaz, Sandro Greuter Sargans.
– 188: Raffael von Aarburg Flums, Manuel Pfiffner
Mels.

Valeis 50 Meter
100 Punkte: Daniel Villiger Sins. – 99: Brigitt Son-
deregger Grabs, Martin Gyger Krinau. – 98: Eric
Bühler Gunten, Bruno Maurer Schattenhalb, Anatol
Burankou Hochdorf Zustellung, Patrik Dütschler
Wald, Remo Glaus Wilderswil, Patrick Rufener
Thun, Christian Graf Gossau SG, Mathis Gerber
Gibswil-Ried. – Ferner: 96: Stefan Jäger Vilters, Re-
to Siegenthaler Sargans. – 95: Sandro Greuter Sar-
gans, Martin Siegenthaler Sargans.

Valeis 50 Meter (Leiter)
100 Punkte: Christian Mader Bad Ragaz, Reto
Lüthi Maienfeld. – 99: Herbert Frey Mels, Albert
Schwager Hofstetten ZH, Andreas Frey Mels. – 98:
Hermann Gassner Triesen, Godi Schumacher
Langrickenbach, Beat Bucher Hitzkirch, Christian
Kuhn Amlikon, Reto Bärtsch Kloten. – 96: Daniel
Siegenthaler Sargans, Pius Meli Mels, Ralph Grü-
nenfelder Mels. – 95: August Wyss Mels, Erhard

Bieri Sargans, Hans Wildhaber Bad Ragaz, Roger
Eberle Heiligkreuz, Manuela Bigger Bad Ragaz.

Nidberg 50 Meter
100 Punkte: Marco Gerardi Lengwil. – 99: Anton
Kurmann Mollis, Thomas Stadelmann Kriens, To-
bias Forrer Oberwil, Lars Färber Felsberg. – 98: Ka-
rin Dahinden Emmenbrücke, Denise Schwager
Hofstetten ZH, Patrick Antener Heinrichswil, Martin
Siegenthaler Sargans, Daniel Affolter Hersiwil, Gian
Caminada Domat/Ems, Nicolas Rouiller Thöris-
haus, Raphael Marro Plaffeien, Nicole Lenz Fulen-
bach. – Ferner: 95: Benjamin Gort Bad Ragaz, Tho-
mas Bieri Sargans. – 94: Manuel Pfiffner Mels. – 93:
Kevin Landolt Bad Ragaz.

Splee 50 Meter
100 Punkte: Marco Gerardi Lengwil. – 99: Anton
Kurmann Mollis, Christoph Antener Winistorf, To-
bias Forrer Oberwil, Michael Hediger Gretzenbach,
Bettina Bucher Hitzkirch, Karin Dahinden Emmen-
brücke. – 98: Martin Gyger Krinau, Daniele Gulizia
Burgdorf, Philipp Tschanz Uesslingen, Daniel
Villiger Sins. – Ferner: 97: Benjamin Gort Bad 
Ragaz. – 96: Martin Siegenthaler Sargans. – 94:
Thomas Bieri Sargans.

Kursstich 300 Meter
60 Punkte: Martina Heierli Sulgen, Peter Bigger
Quarten, Raphael Gubler Rothenhausen, Jonas
Berther Rueras, Ralf Breitenmoser Bütschwil,
Christoph Hofer Bad Ragaz, Lorenzo Vanoni Nova-
zzano, Reto Abderhalden Brunnadern, Adrian Wirz
Othmarsingen, Michel Langenegger Mirchel, Bruno
Luginbühl Aeschiried, Kevin Tschirky Stein SG,
Christian Bürgler Rickenbach, Andrea Keller Dörf-
lingen, Manuel Villiger Hittnau, Susanne Vogel
Freienstein, Markus Dietrich Oberbalm, Christoph
Ramseier Gwatt. – Ferner: 59: Michael Willi Vilters.
– 58: Lukas Ackermann Mels, Daniel Widrig Flums,
Fabian Grünenfelder Wangs. 

Paxmal 300 Meter
50 Punkte: Bruno Stucki Diemtigen, Patrick Locher
Zollikofen, Stefan Kohler Meiringen, Hans Spring
Oey, Dino Tartaruga Wila, Ramon Custer Berg, 
Kevin Tschirky Stein SG, Peter Amberg Buchs,
Richard Schmidig Ried Muotathal, Jacqueline 
Blattmann Morgarten, Giacomo Arrigoni Stabio,
Peter Bissig Isenthal, Patrick Blanc Mühleberg, 
Erich Büschi Kriechenwil, Roman Demarmels Eich,
Remo Duft Mollis, Daniel Fässler Glarus, Joseph
Fleury Vicques, Andreas Gander Ennetmoos, Ra-
phael Gubler Rothenhausen, Christoph Gwerder
Ried Muotathal, Hans-Peter Henggeler Oberägeri,
Philipp Iten Oberägeri, Daniela Kneubühl Brenzi-
kofen, Hanspeter Oesch Reutigen, Patrick Oschatz
Stein AR, Michael Perren Krattigen, Guido Ricken-
bacher Illgau, Jan Rudolf Chur, Martin Stocker 
Jona, Peter Büttler Balsthal, Philippe Rüesch Alten-
rhein, Manuel Lüthi Meiringen, Pascal Nardo Läu-
felfingen, Michael Jenni Obfelden, Curdin Maissen
Obersaxen. 

Gräpplang 300 Meter
80 Punkte: Markus Wägli Belp. – 79: Tobias Roth
Höri, Lars Färber Felsberg. – 78: Eddy Sarrasin Vol-
lèges, Christoph Brunner Brunnadern, Philipp
Mattmann Sempach Stadt, Olivier Schaffter Basse-
court, Thomas Ulrich Rickenbach SZ, Ursula Vöge-
li Buchs, Tanja Bohni Grellingen, Claudia Höhener
Gais, Kevin Breitenmoser Kirchberg, Reto Fritschi
Laufen. – Ferner: 75: Pascal Niederer Mels, Anton
Schlegel Mels, Peter Bigger Quarten, Manuel Pfiff-
ner Mels. – 74: Michael Willi Vilters. – 73: Michel
Niederer Mels, Marco Widrig Flums. – 72: Reto Sie-
genthaler Sargans. – 71: Ronny Schlegel Mels, Phi-
lip Schlegel Mels.

Pizol 300 Meter Kat. A
477 Punkte: Reto Nideröst Rickenbach SZ. – 475:
Jan Kressig Werdenberg. – 474: Tobias Roth Höri,
Andreas Pfoster Wallenwil. – Ferner: 473: Olivier
Schaffter Bassecourt, Reto Siegenthaler Sargans. –
472: Peter Bigger Quarten. – 470: - 458: Anton
Schlegel Mels. – 453: Michael Bärtsch Heiligkreuz.
– 446: Manuel Pfiffner Mels. – 445: Philip Schlegel
Mels, Marco Widrig Flums. – 438: Michel Niederer
Mels. – 424: Daniel Widrig Flums. – 420: Ronny
Schlegel Mels.

Pizol 300 Meter Kat. C
468 Punkte: Seppi Bissig Isenthal. – 467: Ralf Brei-
tenmoser Bütschwil, Christian Graber Grossdietwil.
– 464: Peter Büttler Balsthal, Adrian Hodel Adligens-
wil. – Ferner: 439: Chakrit Bhamornsiri Bad Ragaz.

Churfirsten 300 Meter Kat. A
100 Punkte: Lars Färber Felsberg. – 99: Bettina 
Bucher Hitzkirch. – 98: Jan Kressig Werdenberg,
Richard Godic Kriens, Martin Loher Appenzell, 
Tobias Roth Höri. – Ferner: 95: Manuel Pfiffner
Mels. – 94: Philip Schlegel Mels, Anton Schlegel
Mels, Peter Bigger Quarten. – 91: Marco Widrig
Flums. – 90: Reto Siegenthaler Sargans.

AM TAG DANACH

Nicht sofort
begriffen

Eher überraschend hat 
der Melser Philip Schlegel am
Sonntag einen Königstitel 
geholt. Der «Sarganserländer»
wollte wissen, wie sich der 
talentierte Schütze am 
Tag danach fühlt.

● MIT PHILIP SCHLEGEL 
SPRACH ANDREAS HÖRNER

Was bedeutet es Dir, Schützenkönig
zu sein?

(Lacht) Was soll ich sagen? Damit
hatte ich wirklich nicht gerechnet.
Mein Ziel war ein Rang unter den ers-
ten Drei. Dass ich jetzt gewonnen ha-
be, ist natürlich sehr schön.

Wie war das mit dem Druck und den
Nerven, als Du am Sonntag im K.o.-
System immer weiter gekommen bist?

Der Druck war schon da. Am An-
fang war ich noch ein wenig nervös,
dann wurde ich wieder lockerer. Als
ich merkte, dass ich unter den ersten
Drei bin, sagte ich mir: Es wäre ja
schon nicht schlecht, wenn ich Erster
werden könnte.

Kam die Angst vor dem Versagen?
Mmhh… Ich hatte kurz vor Schluss

noch eine 79 (von max. 100 Punkten,
die Red.), das hat mich dann schon
recht runtergezogen. Aber ich konnte
mich sofort wieder auffangen.

Wie hast Du reagiert, als Du 
gewonnen hattest?

Zuerst habe ich es gar nicht richtig
gecheckt. Dann kam der Trainer, die-
ser hatte grosse Freude. Da habe ich
es eigentlich erst richtig begriffen,
dass ich Erster bin.

Der Sieg kam für Dich ziemlich 
überraschend?

Ja, auf jeden Fall. Ich war bis jetzt
ein Jahr lang in Genf und konnte
kaum trainieren.

Dann musst Du also ein grosses 
Talent sein.

Ich hatte einfach auch viel Glück an
diesem Wettkampf.

Wie hast Du das Heim-Schützenfest
gesamthaft erlebt?

Dass so viele Jugendliche auf einem
Platz sind, habe ich bisher noch nie
erlebt. Das war schon sehr beeindru-
ckend.

Wie wars bei der Siegerehrung? Hast
Du Gänsehaut bekommen?

Ja, schon. Es hatte viele Leute, der
ganze Saal war voll. So auf das Trepp-
chen zu steigen, war schon ein gross-
artiges Erlebnis.

Und jetzt, 24 Stunden später, hast Du
realisiert, was passiert ist?

Am Morgen, als ich mich auf der Ti-
telseite im «Sarganserländer» sah,
wurde mir alles richtig bewusst. Das
war schon nicht schlecht, ich hatte
grosse Freude.

Viele Reaktionen erhalten?
Viele Kollegen haben SMS geschrie-

ben und mir gratuliert.

Was sind die nächsten sportlichen
Ziele?

Zuerst will ich mir ein eigenes Ge-
wehr kaufen und dann mit dem
Schiesssport vorwärts machen. Gros-
se Ziele habe ich derzeit noch nicht.
Zuerst will ich mich jetzt auf die kom-
mende KV-Lehre konzentrieren, dann
schaue ich mal weiter.

Du bist jetzt grad auf dem Weg nach
Amerika. Die Flucht vor dem grossen
Rummel?

(Lacht) Nein, das nicht. Ich gehe
drei Wochen in die Ferien – nicht zum
Schiessen.

Der König: Philip
Schlegel aus Mels
auf dem Podest.

Bild Bea Bollhalder

«Produkt» der guten Schule
Dass der Melser Philip Schlegel am Sonntag den 

Königstitel im 300-Meter-Schiessen mit dem Stan-
dardgewehr in der Kategorie Jugend holte, ist kein
Zufall. Der 16-Jährige ist Mitglied der Jungschützen-
abteilung der Feldschützen Mels. Trainer Anton
Schlegel investiert mit seinen sieben Schützlingen viel
Zeit. Zweimal wöchentlich liegen die jungen Schützen

im Schiessstand Valeiris und haben nur ein Ziel: Mög-
lichst gut zu treffen – und auch zu wissen, warum.
Dies bedingt eine hohe Konzentrationsfähigkeit und
grossen Lernwillen. Trainer Schlegel ist sehr stolz:
«Mein Ziel war, einen meiner Jungs in den Final zu
bringen. Nun waren es zwei, und einer davon wurde
gar König. Ein wahres Glücksgefühl!» Bild Andreas Hörner

Schweissgebadet im 10-Meter-Luftgewehr-Final: Der Sarganser Thomas Bieri
schaffte den Finaleinzug über 10 (4. Rang) und 50 Meter (6. Rang).

Das einzige «Final-Mädchen» aus dem Sarganserland: Angelina Bonderer aus Vättis
erreicht im Luftgewehr-Final den grossartigen 5. Rang.

Enttäuscht und doch zufrieden: Anton Schlegel aus Mels verlässt das Läger und sagt:
«Ich kam einfach nicht rein, aber mein Ziel ‘Schützenkönigsausstich’ habe ich erreicht.»

Erreichte den 5. Rang über 50 Meter:
Martin Siegenthaler aus Sargans.
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